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Stadtgemeinde Laa a.d. Thaya 
 
2136  Laa a.d. Thaya, Stadtplatz 43 

 

V E R H A N D L U N G S S C H R I F T 
 

über die am 20. März 2013 stattgefundene Sitzung des 
 

G E M E I N D E R A T E S 
---------------------------------  

 
Zeit: 19.00 Uhr                                                       Ort: Großer Sitzungssaal 
 
Anwesend: Bürgermeister Ing. Manfred FASS, Vorsitzender  

1. Vbgm. LAbg. Hermann FINDEIS 
2. Vbgm. BSI Brigitte RIBISCH 

Stadträte:   Georg EIGNER, Rudolf KOFFLER, Dir. Roman NEIGENFIND,  
OSR Reinhart NEUMAYER, Ing. Karl SCHÄFFER, Harald SCHITTENHELL,  
Mag. Thomas STENITZER, Dir. Mag. Isabella ZINS 

 
Gemeinderäte:  Christian BAUER, OV Günter DORN, Ing. Thomas GOTSCHIM,  

OV Thomas GRUSS, Julius MARKL, Erwin MOISSL, Helga NADLER,  
Christian NIKODYM, Werner POSPICHAL, Klaus OBERNDORFER,  
Günther SCHMID, Manfred STARIBACHER, Johannes WEIDINGER 

 
Entschuldigt: GR Annemarie ERNST, GR Peter LUKSCH, GR Mag. Roland SCHMIDT,  
  GR Franz KRIEHUBER, GR Ing. Manfred Steiner 

 
       
Weitere Teilnehmer: Schriftführung: 
  Robert KRENDL 
  Mag. Reinhold RUSS  
  Norbert RIBISCH, B.A., M.Sc 
 
Bürgermeister Ing. Manfred FASS als Vorsitzender stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet 
die Sitzung. 
 
Weiters berichtet er, dass vor Beginn der Sitzung 2 Dringlichkeitsanträge schriftlich eingebracht 
wurden. 
 
Bürgermeister Ing. Fass für die ÖVP-Fraktion und den SPÖ-Klub stellt den Antrag, 

• Auftragsvergabe Kanalprojekt Kellerhügel Phase II 
als Dringlichkeitsantrag zu werten und in die Tagesordnung aufzunehmen. 

 
Begründung: 
Eine Erledigung dieses Antrages auf diese Art und Weise ist deshalb notwendig, da zwar ein 
grundsätzlicher Beschluss zur Auftragsvergabe Kanalprojekt Kellerhügel Phase II vom 10. Okto-
ber 2012 vorliegt, jedoch aus vergaberechtlichen Gründen die Förderstelle (Wasserwirtschafts-
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abteilung der NÖ Landesregierung) mehrere Angebote eingefordert hat. Weiters ist eine Ent-
scheidung zum jetzigen Zeitpunkt sowohl aus zeitlicher als auch betriebswirtschaftlicher Sicht 
zum Vorteil und Wohle der Allgemeinheit in der Stadt Laa an der Thaya. 
 
Beschluss: Dem Antrag wird die Dringlichkeit zuerkannt. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Der Antrag wird unter Tagesordnungspunkt 3 a) eingereiht. 
 
 
Stadträtin Dir. Mag. Zins für proLAA stellt den Antrag, 

• Durchführung einer Volksbefragung zum Thema „Zukunft der Laaer Burg“, 
die durch § 63 NÖ-GO ermöglich wird 

als Dringlichkeitsantrag zu werten und in die Tagesordnung aufzunehmen. 
 
Begründung: 
Seit Jahren wird den BürgerInnen von Laa vom Bürgermeister bereits eine Sanierung der Laaer 
Burg in Aussicht gestellt – meist in Medienberichten wie z.B. im August 2012, wo Bgm. Ing. 
Fass ankündigte: „Im Herbst wird LH Pröll den Startschuss geben. (…) Im Winter kann man 
innen arbeiten und im Frühjahr werden dann draußen erste Schritte gesetzt. (…) Wir haben ei-
nen Zeitplan, der sich ausgeht.“ (NÖN, 7.8.2012) 
 
Bis Frühjahr 2013 ist sichtlich nichts geschehen. Die Bevölkerung von Laa inklusive die im Ge-
meinderat vertretenen Mandatare der Opposition tappen weiter im Dunkeln und kennen keinen 
konkreten Sanierungsplan der Stadtregierung. Da das Thema wieder nicht auf der Tagesord-
nung der Gemeinderatssitzung steht, drängt die Fraktion proLAA darauf: Die Bevölkerung von 
Laa hat ein Recht darauf, bei dieser wichtigen Angelegenheit des eigenen Wirkungsbereichs des 
Gemeinderates gehört zu werden. Die Zukunft des Wahrzeichens „Laaer Burg“ darf nicht in den 
Händen einer kleinen Gruppe liegen, die geheime Pläne entwirft. Der Gemeinderat möge daher 
auf dem Weg einer Volksbefragung eine – übrigens überhaupt nicht kostspielige - Grundsatz-
entscheidung in der Bevölkerung herbeizuführen: Soll die Burg von Grund auf und nach alten 
handwerklichen Methoden Schritt für Schritt renoviert werden (Modell „Veste Laa“) oder soll die 
Burg mit einem modernen Kunstwerk und einem Wasserpark versehen und lediglich der Burg-
hof zugänglich gemacht werden? 
 
Diese Frage muss geklärt sein, bevor ein eventuelles Stadterneuerungsprojekt gestartet werden 
kann. PolitikerInnen, die im Sinne der Bevölkerung agieren, haben keine Angst davor, die Bür-
gerInnen in zukunftsweisende Entscheidungen einzubinden. Da der Stadterneuerungsprozess in 
Laa gerade erst anläuft und bisher lediglich erst Ideen zu Papier gebracht wurden, steht auch 
noch überhaupt nicht fest, welches Projekt tatsächlich zu Umsetzung gelangen wird. Diesbezüg-
liche Versprechungen des Bürgermeisters nehmen eine Entscheidung der am Prozess beteiligten 
BürgerInnen vorweg und entbehren daher jeglichen Grundlage. 
 
Beschluss: Dem Antrag wird die Dringlichkeit nicht zuerkannt. 
Abstimmungsergebnis: 6 Pro – 18 Kontrastimmen (ÖVP, SPÖ) 
 
 
1. Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten  
   Sitzung  
 
Da keine schriftlichen Einwendungen vorliegen, gilt das Protokoll als genehmigt. 
 
Stadtrat Mag. Stenitzer verlässt den Sitzungssaal. 
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2. Ehrungen 
 
2. Vbgm. BSI Ribisch stellt den Antrag, nachfolgende Ehrungen zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat möge die Verleihung von Wappenschilden an nachstehende verdiente Perso-
nen zu beschließen: 

- Werner Idinger sen., als langjähriger, erfolgreicher Kommandant der FF Kottingneusiedl 
(1986 - 1998) 

- Lambert Schöfmann, der seit 60 Jahren als Organist in der Pfarre Ungerndorf tätig ist. 

Der Wappenschild wird in Glas-Form gestaltet werden. 
 
Weiters möge der Gemeinderat die Verleihung eines Stadtsiegelringes an nachstehende, nicht 
in Laa an der Thaya sesshafte, verdiente Person beschließen: 
 

- HR KR Dir. Matthias Ludwig, als Förderer und Erhalter des Wohnbaus in Laa an der 
Thaya. 

Beschluss: Der Antrag von 2. Vbgm. BSI Ribisch wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
3. Auftragsvergabe – Wegeherstellung Tulpenstraße von Bahngasse bis Neue Gasse 
inkl. Wegeanschluss Lilienstraße 

 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, nachfolgende Auftragsvergabe zu beschließen: 
 
 Kostenschätzung von Ing. Winna 
             Summe                    € 56.100,-- 
            + 20 % USt.             € 11.220,-- 
            Gesamt                    € 67.320,-- 
 
Der Gemeinderat möge die komplette Wegeherstellung der Tulpenstraße von der Bahngasse bis 
zur Neue Gasse laut vorliegender Kostenschätzung in der Höhe von maximal 67.400 Euro bei 
Durchführung durch die Fa. Strabag beschließen. Eigenleistungen des Bauhofes in diesem Ab-
schnitt werden entsprechend optimiert eingesetzt. Die Umsetzung ist im heurigen Jahr geplant. 
Weiters möge der Gemeinderat die grundsätzliche Beschlussfassung eines Wegeanschlusses 
von der Tulpenstraße an den unteren Teil der Lilienstraße beschließen. Diese Umsetzung ist erst 
nach Abschluss der Kanalarbeiten der Phase II, die in diesem Bereich der Bahngasse stattfin-
den, sinnvoll. 
 
Stadtrat Mag. Stenitzer nimmt an der Sitzung wieder teil. 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
3 a) Auftragsvergabe Kanalprojekt Kellerhügel Phase II –  

DRINGLICHKEITSANTRAG 
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, folgende Auftragsvergabe zu beschließen: 
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In der Gemeinderatssitzung am 10. Oktober 2012 wurde grundsätzlich die Realisierung des Ka-
nalprojektes Kellerhügel Phase II beschlossen, bei dem die Mischwasserkanäle der Rosen- und 
Tulpenstraße über Regenrückhaltemaßnahmen an das Trennsystem bestehend aus dem neuen 
Vorfluterkanal (Phase I) und den bestehenden Schmutzwasserkanal angeschlossen werden. Im 
Rahmen der seinerzeitigen Beschlussfassung wurde die Realisierungkostenobergrenze von 
150.000 Euro angegeben und die diesbezügliche Finanzierung erläutert. Ein Teil der beschlos-
senen Finanzierung ist auch die Förderung über die Abteilung Wasserwirtschaft des Amtes der 
NÖ Landesregierung. Nachdem das Angebot der Firma Leyrer und Graf, die den Kanal Phase I 
baut, mit 132.877,16 Euro netto weit über dem geschätzten Auftragswert von rund 95.000 Euro 
lag, wurde von der Förderstelle aus vergaberechtlichen Gründen die Einholung weiterer Ange-
bote gefordert. Diese sind aber erst bis zum heutigen Tag eingelangt (im Stadtrat war die Da-
tenlage noch zu gering für eine Beschlussfassung). Konkret sind dies: 
Alpine Bau GmbH mit 208.999,90 Euro netto 
Strabag AG mit 157.020,20 Euro netto und 
Werner Amon mit 99.212,84 Euro netto. 
Diese Angebote wurden bereits von Ing. Winna inhaltlich geprüft und für in Ordnung befunden. 
In Anbetracht der zeitlichen Komponente (rascher Start der Bauarbeiten zum Wohle der betrof-
fenen Anrainer) und der betriebswirtschaftlichen Komponente (aktuell sind die Preise in der 
Vorbausaison sehr kompetitiv) möge der Gemeinderat die konkrete Auftragsvergabe für das 
Kanalprojekt Phase II an die Baufirma Amon in der Höhe von 99.212,84 Euro netto beschließen. 
Der guten Ordnung halber sei auch darauf hingewiesen, dass der Beschluss vorbehaltlich der 
Zustimmung der zuständigen Förderstelle erfolgt. 
 
Es erfolgt eine Sitzungsunterbrechung von 19.10 – 19.15 Uhr zur Begutachtung der Angebote. 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
4. Auftragsvergabe – Sanierung Friedhofsmauer Hanfthal 
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, das Projekt „Sanierung Friedhofsmauer Hanfthal“, 
das im außerordentlichen Haushalt vorgesehen ist, zu beschließen. Konkret soll die bereits sehr 
baufällige nördliche Mauer, Blickrichtung Lindenhof, saniert werden. Für die vorgesehenen 
10.000 Euro soll eine neue Stahlbetonmauer in Eigenregie errichtet werden, wobei die Ent-
sorgung durch die Fa. Strabag, die Betonlieferung durch die Fa. Schüller und Kleinmaterial (Ei-
sen) durch das Lagerhaus extern beauftragt wird. Zur inhaltlichen Ausführung wird ein positives 
Einvernehmen mit der Pfarre und der Dorfgemeinschaft hergestellt. 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
5. Auftragsvergabe – Solartankstelle Stadtplatz 
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, nachfolgende Auftragsvergabe zu beschließen: 
 
 Angebot von der Firma PVT für das Elektro-Tankstellen-Modul 
             Summe                    €   8.499,27 
            + 20 % USt.            €   1.631,05 
            Gesamt                    € 10.130,32 
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 Angebot von der Firma Franz für die Überdachung 
             Summe                    €   8.684,-- 
            + 20 % USt.            €   1.736,80 
            Gesamt                    € 10.420,80 
 
Der Gemeinderat möge die Auftragsvergaben Elektro-Tankstellen-Modul und Überdachung für 
die Solartankstelle Stadtplatz basierend auf der grundsätzlichen Beschlussfassung im vergange-
nen Jahr gemäß dem Ansatz im außerordentlichen Haushalt beschließen. Die Firma Photovoltaik 
Technik GmbH soll laut vorliegendem Angebot das Elektro-Tankstellen-Modul liefern (Alternativ-
Angebot EVN) und die Firma Franz die Überdachung (passend zum Stil der Überdachung öffent-
liche WC-Anlage am Stadtplatz). Eigenleistungen des Bauhofes sind extra zu berücksichtigen. 
Der Standort der Solartankstelle ist an der Grünfläche auf der Stadtplatz-Nordseite geplant. 
Weiters wird bei der Errichtung auf eine ortsbildgerechte Gestaltung geachtet. Die Umsetzung 
soll bis zum Sommer dieses Jahres erfolgen.  
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
6. Bedeckungsbeschluss für die Auftragsvergabe „Sockelsanierung Rathaus“  
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Im Stadtrat wurde die Komplettsanierung des Sockels des Laaer Rathauses bis zu einer Höhe 
von rund 1,5 m sowie des gesamten Nebeneingangsbereiches auf der Westseite in der Gesamt-
höhe von 21.200 Euro beschlossen. Da die Bedeckung in der dafür vorgesehenen Haushaltsstel-
le im ordentlichen Haushalt für diese Maßnahme zur Gebäudeerhaltung nicht ganz ausreicht, 
möge der Gemeinderat die restliche Bedeckung aus dem ordentlichen Haushaltsüberschuss 
2012 beschließen. Diese Maßnahme soll den Verfall und damit verbunden noch höhere Nachfol-
gesanierungskosten eindämmen und die Attraktivität des Laaer Rathauses entsprechend erhal-
ten. Die Umsetzung ist je nach Witterung im 2. bzw. 3. Quartal dieses Jahres eingeplant. Im 
Rahmen der Eigentümergemeinschaft mit der Erste Bank ist ein vertraglicher Kostenanteil von 
15 Prozent weiterverrechenbar. 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
7. Bedeckungsbeschluss für überplanmäßige Ausgaben im Ansatz „Instandhaltung 
von Straßenbauten – Gemeindestraßen 

 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, einen Bedeckungsbeschluss laut Paragraph 75 der 
NÖ Gemeindeordnung für überplanmäßige Ausgaben im Ansatz „Instandhaltung von Straßen-
bauten – Gemeindestraßen“ zu fassen. Konkret soll beschlossen werden, dass vom Überschuss 
im außerordentlichen Haushalt 2012 unter der Position Straßenbau (205.000 Euro) die verblei-
benden 105.000 Euro (zum Voranschlagsansatz 2013 in der Höhe von 100.000 Euro geplante 
Zuführung Sollüberschuss aus 2012) bei dem genannten Ansatz „Instandhaltung von Straßen-
bauten – Gemeindestraßen“ zur Bedeckung überplanmäßiger Ausgaben verwendet werden sol-
len. Aufgrund der oftmaligen Wechselwirkungen zwischen Temperaturen weit über Null und da-
nach wieder weit unter Null sind im heurigen Winter die Straßenbeläge in Laa an der Thaya ge-
nerell sehr stark in Mitleidenschaft gezogen worden. Da die laufende Instandhaltung (Schlag-
loch- und Verschleißausbesserungen) über dem Durchschnitt der letzten Jahre liegen wird, ist 
eine zusätzliche Dotierung dieser Position notwendig. 
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Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
8. Grundsatzbeschluss Kirchenplatz Umfeld-Straßenflächen 
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, das Projekt „Gestaltung Kirchenplatz Umfeld-
Straßenflächen“ (Ost- und Südseite) als Projekt der Stadterneuerung zu beschließen. Die Um-
setzung soll schrittweise erfolgen, wobei durch das Stadterneuerungsprojekt die Beteiligungs-
möglichkeit aller interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger gewährleistet wird. Eine enge und 
einvernehmliche Abstimmung erfolgt ebenso mit der Pfarre Laa (konkret mit Pfarrer Gold-
schmidt und der Planungsgruppe, bei der Ing. Winna integrativer Bestandteil ist). Somit ist 
auch die Abstimmung mit den Vorhaben der Pfarre Laa (Pflasterung rund um die Kirche) si-
chergestellt. 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
9. Ausschreibung Projekt Straßenbeleuchtung 
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, folgende Parameter zur Ausschreibung des Projektes 
Straßenbeleuchtung gemäß dem Grundsatzbeschluss vom Oktober 2012 festzulegen: 
 

- Bestbieterverfahren mit folgender Gewichtung: Angebotspreis 50%, geringste An-
schlussleistung 40% und Wartungskosten/Garantie 10% 

- Verhandlungsverfahren mit vorheriger Bekanntmachung (Unterschwellenbereich) 

- Finanzierung wird nur alternativ angeboten, d.h. kann auch von Stadtgemeinde direkt 
vergeben werden 

- Eigenleistungen durch den Bauhof sind möglich 

- 20 Jahre Laufzeit, wobei eine Abbildung in Form von monatlichen Pauschalraten (Ener-
gie-, Wartungs- und Kapitalkosten) erfolgen soll, die den Ansatz der bisherigen Strom-
kosten ersetzt 

- Eine aufsichtsbehördliche Genehmigung des Projektes nach Ausschreibung ist verpflich-
tend 

Der guten Ordnung halber wird darauf hingewiesen, dass sich das Projekt Straßenbeleuchtung 
auf den im Oktober 2012 präsentierten Umfang der Erneuerung der Beleuchtungskörper (LED), 
Vorschaltgeräte und teilweise Tragwerke bezieht, die vorhandene elektrotechnische Anlage je-
doch (Verkabelung, etc.) nicht getauscht wird. Das Ergebnis der Ausschreibung soll zum nächs-
ten Gemeinderats-Sitzungszyklus zur Beschlussfassung vorgelegt werden. 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
10. Abschluss von Mietverträgen 
 
Stadtrat Ing. Schäffer stellt den Antrag, nachfolgende Mietangelegenheiten zu beschließen: 
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10.1.Kündigungen 
 Staatsbahnstraße 137/1 
 Johann Krejcirik – Kündigung mit 31.12.2012 
 
10.2.Mietvertrag Altes Rathaus 

Der Gemeinderat möge den vorliegenden Mietvertrag für das künftige Lokal im Erdgeschoß 
des Alten Rathauses mit Herrn Jürgen Steindorfer basierend auf den bereits im Juni 2012 
beschlossenen Rahmenbedingungen beschließen. Nachdem die beiden noch offenen Aufla-
gepunkte für die Erlangung einer gewerbebehördlichen Genehmigung und einer bundes-
denkmalamtlichen Freigabe (Lüftungsanlage mit entsprechender Gestaltung und Türhöhe 
Eingang) wunschgemäß eingereicht wurden, ist mit einem positiven Bescheid seitens der 
Bezirksverwaltungsbehörde und des Bundesdenkmalamtes zu rechnen, zumal in der Ver-
handlungsniederschrift vom 17. Jänner ausdrücklich darauf hingewiesen wurde, dass bei 
auflagengemäßer Einreichung keine weitere Verhandlung mehr notwendig ist. Der Mietver-
trag beginnt mit der tatsächlichen Nutzung des Lokals und wird auf die Dauer von 10 Jah-
ren mit Option auf Verlängerung abgeschlossen. 

  
Beschluss: Die Anträge von StR Ing. Schäffer werden angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
11. Abschluss von Pachtverträgen  
 
Stadtrat Ing. Schäffer stellt den Antrag, nachfolgende Pachtangelegenheiten zu beschließen: 
 
11.1.Kündigung des Pachtgrundstücks Nr. 967 im Ausmaß von 50,45 ar KG Wulzeshofen mit 

31.3.2013 von Thomas Gruss 
 
11.2.Ansuchen von Herrn Rainer Kraft um Verpachtung des Grundstücks Nr. 967 (50,45 ar) 

KG Wulzeshofen ab dem Wirtschaftsjahr 2013 
 

Ansuchen von Herrn Manuel Gass um Verpachtung der Grundstücke Nr. 967 (50,45 ar) KG 
Wulzeshofen ab dem Wirtschaftsjahr 2013 
 
Der Gemeinderat empfiehlt das Grundstück Nr. 967 an Herrn Gass zu verpachten. 

 
11.3.Ansuchen von Herrn Jürgen Krickl um Verpachtung des Grundstückes Nr. 761 im Aus-

maß von 36,19 ar KG Hanfthal ab dem Wirtschaftsjahr 2012/2013 
 
Beschluss: Die Anträge von StR Ing. Schäffer werden angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
12. Geschäftsstücke des Grundverkehrs  
 
Stadtrat Koffler stellt den Antrag, nachfolgende Geschäftsstücke zu beschließen: 
 
12.1.Ansuchen von Franz u. Leonore Hansal, Neustadtpromenade 3, 2136 Laa um Ankauf 

der beiden Reihen links und rechts ihres Grundstückes Nr. 530/6, KG Laa im Ausmaß von 
ca. 35 m².  

 
Der Gemeinderat empfiehlt einen Kaufpreis von € 16,35/m².  

 



 8  

12.2.Kaufvertrag zwischen der Stadtgemeinde Laa als Verkäufer und Michael u. Sabine 
Schmid, Körnergasse 12, 2170 Poysdorf, als Käufer über das Grundstück Nr. 6586/14, , 
KG Laa im Ausmaß von 642 m² zum Gesamtkaufpreis von € 17.273,76 

 
Die Einverleibung des Vorkaufsrechtes muss im Kaufvertrag noch berücksichtigt werden. 

 
12.3.Gegenstand des Übereinkommens ist die Anschüttung des bestehenden Keller-

Fundamentes auf dem Grundstück Nr. 119, KG Ungerndorf, gehörig Josef Kober, 2133 
Ungerndorf 66. Die Stadtgemeinde Laa verpflichtete sich, das angeschüttete Material nach 
10 Jahren auf ihre Kosten abzuführen. Für den Ablauf des Wassers wird von der Katastral-
gemeinde Ungerndorf gesorgt, wenn die bestehenden 2 Schächte mit ordentlichen Deckeln 
vom Besitzer versehen werden. 

 
12.4.Löschung des zu Gunsten der Stadtgemeinde Laa einverleibten Wiederkaufsrechtes 

für das Grundstück Nr. 1283/4, EZ 4934, KG Laa, Unter der Stadt 11, Emmerich u. Gertraud 
Laber 
 

12.5.Löschung des zu Gunsten der Stadtgemeinde Laa einverleibten Wiederkaufsrechtes 
für das Grundstück Nr. 1254/1, EZ 4845 KG Laa, Unter der Stadt 14, Gerhard u. Friedrich 
Wolf 
 

12.6.Löschung des zu Gunsten der Stadtgemeinde Laa einverleibten Wiederkaufsrechtes 
für das Grundstück Nr. 800/2, EZ 4845 KG Laa, Orchideenweg, Gerhard Wolf u. Adelheid 
Wolf-Rohringer 
 

12.7.Anfrage Doppelbauplatz Natalie Schmid u. Andreas Weiß 
Anfrage von Schmid Natalie und Weiß Andreas, Hauptstraße 59, Laa/Thaya, im Bauamt vom 
04.03.2013, ob in der Lilienstraße zwei Grundstücke (GNr. 6586/24 und 6586/25) angekauft 
werden dürfen. Die Grundstücke müssen unmittelbar nach dem Kauf zusammengelegt (An-
trag für Zusammenlegung wird nach Unterfertigung des KV direkt beim RA oder Notar un-
terschrieben) und muss die Differenz der geringeren Aufschließungsabgabe auf den Grund-
preis aufgerechnet werden.  

 
 Der Gemeinderat empfiehlt die Grundstücke zu verkaufen. 
 
Beschluss: Die Anträge von StR Koffler werden angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
13. Dienstbarkeitsvertrag zwischen der Stadtgemeinde Laa und der Firma Kober  
 
Stadtrat Koffler stellt den Antrag, nachfolgenden Dienstbarkeitsvertrag zu beschließen: 
 
Dienstbarkeitsvertrag zwischen der Stadtgemeinde Laa und der Firma Kober KG, 2153 
Stronsdorf 238. Die Stadtgemeinde Laa räumt der Firma Kober das Recht zur Ableitung von 
Wasser jeder Art (lt. Beschreibung des Amtssachverständigen für Abwassertechnik in der Ver-
handlungsschrift vom 2. Juli 2012) von den Grundstücken Nr. 3984, 3878/2 und 6859/1 auf das 
Grundstück Nr. 6664/1, KG Laa ein. 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Koffler wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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14. Ansuchen um Rückersatz des Musikschulbeitrages 
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, nachfolgendes Ansuchen zu beschließen: 
 
Josef u. Monika Fröschl, Teichgasse 8, 2136 Laa 
Ansuchen um Rückersatz des Gemeindebeitrags (Musikschule) für das Schuljahr 2011/2012 in 
der Höhe von € 550,-- für Matthias Fröschl.  

 
Der Gemeinderat empfiehlt eine Begabtenförderung in der Höhe von € 194,60 zu gewähren. 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
15. Ansuchen um Verwendung des Laaer Stadtwappens 
 
2. Vbgm. BSI Ribisch stellt den Antrag, nachfolgende Ansuchen zu beschließen: 
 
Verein zur Förderung der Erneuerung von Laa: 
Ansuchen um Verwendung des Laaer Stadtwappens für Folder historischer Gebäude von Laa 
und um Subventionierung der Verwaltungsabgabe. 
 

Firma Fenz, Thayapark 9, 2136 Laa: 
Ansuchen um Verwendung des Laaer Stadtwappens in der Jubiläumszeitschrift und um Subven-
tionierung der Verwaltungsabgabe. 
 

Beschluss: Der Antrag von 2. Vbgm. BSI Ribisch wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
16. Fördervertrag mit der Kommunalkredit für das Bauvorhaben Abwasserbeseiti-

gungsanlage Bauabschnitt 08 – Errichtung Vorfluterkanal, Ableitung Tulpen-
/Rosenstraße 

 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, nachfolgenden Fördervertrag zu beschließen: 
 
Fördervertrag abgeschlossen zwischen dem Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, 
Umwelt und Wasserwirtschaft als Förderungsgeber, vertreten durch die Kommunalkredit Public 
Consulting GmbH und der Stadtgemeinde Laa für die Gewährung eines Bauphasen- und Finan-
zierungszuschusses für ABA Laa Bauabschnitt 08, Errichtung Vorfluterkanal, Ableitung Tulpen-
/Rosenstraße. 
Der Fördersatz für das Vorhaben beträgt 8,00 %, die vorläufigen förderbaren Investitionskosten 
betragen € 715.000,--. 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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17. Förderung aus dem NÖ Wasserwirtschaftsfonds für das Bauvorhaben Abwasser-
beseitigungsanlage Bauabschnitt 08 – Errichtung Vorfluterkanal, Ableitung Tul-
pen-/Rosenstraße 

 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, nachfolgenden Fördervertrag zu beschließen: 
 
Die Stadtgemeinde Laa an der Thaya erklärt aufgrund des Beschlusses des Gemeinderates vom 
20.3.2013 die vorbehaltlose Annahme der Zusicherung des NÖ Wasserwirtschaftsfonds vom 17. 
Jänner 2013, WWF-40185008/2 für den Bau der Abwasserbeseitigungsanlage Laa an der 
Thaya, Bauabschnitt 08. 
Die Gemeinde erklärt sich einverstanden, dass zur Vereinfachung des Darlehensdienstes die 
Darlehensraten von den ihr zustehenden Gemeindeertragsanteilen an gemeinschaftlichen Bun-
desabgaben in  Halbjahresraten einbehalten werden. 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
Gemeinderat Markl verlässt den Sitzungssaal. 
 
 
18. Vergabe Leasing DORN Lift Multitel Alu 160 auf LKW Nissan Cabstar 3,5 t 
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, nachfolgende Leasingvergabe zu beschließen: 
 

 Erste Volksbank Raiffeisen-Bezirksbank 

Aufschlag  
3-Monats-Euribor 

Nicht angeboten 2,47 2,38 

Bindungsdauer 
3-Monats-Euribor 

Nicht angeboten 4 Monate Laufzeit 

Monatliche Leasingraten  
 

Nicht angeboten 1.306,90 1.302,24 

Gesamtbelastung  
inkl. USt.  

Nicht angeboten 95.403,70 95.063,52 

 
 
 PSK  Unicredit Hypo 

Aufschlag  
3-Monats-Euribor 

3,55 1,6 2,5 

Bindungsdauer 
3-Monats-Euribor 

1 Monat Laufzeit Laufzeit 

Monatliche Leasingraten  
 

1.362,96 1.273,19 1.306,42 

Gesamtbelastung  
inkl. USt.  

98.133,12 92.942,29 94.062,52 

 
Der Gemeinderat möge die Vergabe Leasing Dorn Lift inklusive LKW in der Gesamthöhe von 
88.104 Euro inklusive Steuer gemäß Gemeinderatsbeschluss vom 5. Dezember 2012 laut beilie-
gender Angebotseinholung beschließen. Als Bestbieter für die Finanzierung hat sich die Unicre-
dit Leasing (Angebotsöffnung im Finanzausschuss) ergeben. Mit einer monatlichen Leasingrate 
inkl. Steuer in der Höhe von 1.273,19 Euro bzw. einer Gesamtbelastung inkl. Steuer in der Hö-
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he von 92.942,29 Euro sowie einem Aufschlag auf den 3-Monats-Euribor in der Höhe von 1,6, 
gebunden auf die gesamte Laufzeit, möge die Leasingvergabe an die Unicredit Leasing (im Ver-
gleich zu den Angeboten von Volksbank, Raiffeisen, Bawag/PSK und NÖ Hypo) beschlossen 
werden. 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Gemeinderat Markl nimmt an der Sitzung wieder teil. 
 
 
19. Markterkundung Aufschlagsätze ausgewählter Darlehen 
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, nachfolgende Angelegenheit zu beschließen: 
 
In den Ende 2012 kurzfristig eingelangten, vorliegenden Schreiben der Volksbank Laa und Rai-
ba Laa wurde eine Erhöhung der Aufschläge aus betriebswirtschaftlichen Gründen angekündigt, 
wie dies laut den Darlehensverträgen auch rechtlich möglich ist. Nach Rücksprache mit beiden 
Banken liegen die neuen Aufschlagshöhen vor, wobei es bei der Volksbank Laa ein aushaften-
des Volumen an Darlehen von rund 1,1 Mio. Euro betrifft und bei der Raiba Laa ein aushaften-
des Volumen an Darlehen in der Höhe von rund 1,3 Mio Euro. Der Gemeinderat möge daher 
eine Markterkundung sinnvoll ausgewählter Darlehen (Obligohöhe und Laufzeit) auf 2 Tranchen 
(1. Tranche: Volksbank-Darlehen 10202 und 10218 in der Gesamtobligohöhe von rund 815.000 
Euro mit Laufzeiten bis 2022 bzw. 2025 sowie 2. Tranche: Raiba-Darlehen 10239, 10240 und 
10241 in der Gesamtobligohöhe von rund 745.000 Euro mit Laufzeiten bis 2024) beschließen. 
Dabei sollen – aus betriebswirtschaftlichen Gründen und zum Wohle der Allgemeinheit – auch 
Banken angefragt werden, bei denen bisher keine Angebote eingeholt wurden. Sollte diese 
Markterkundung für die ausgewählten Darlehen bessere Konditionen ergeben, dann kann von 
der vertraglich möglichen Kündigungsfrist der Darlehen (6 Monate bei beiden Banken) Ge-
brauch gemacht werden (die Angebotseinholung berücksichtigt diese Kündigungsfrist). Die kon-
krete Beschlussfassung dazu soll im nächstfolgenden Gemeinderatszyklus erfolgen. Die restli-
chen Darlehen bei beiden Instituten werden mit den höheren Aufschlägen zur Kenntnis ge-
nommen, wobei eine Nachverhandlung bei Zinsanstieg fixiert ist. 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
20. Bericht des Prüfungsausschusses 
 
Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses, Gemeinderat Nikodym bringt dem Gemeinderat den 
schriftlichen Bericht über das Ergebnis der angemeldeten Prüfung vom 13. März 2013 zur 
Kenntnis (Beilage 1). 
 
 
21. Bericht Prüfung Rechnungsabschluss 2011 – Hertha Scheiner Stiftung 
 
Bürgermeister Ing. Fass als Vertretungs- und Verwaltungsorgan der Hertha Scheiner Stiftung 
bringt dem Gemeinderat zur Kenntnis, dass im vorliegenden Prüfbericht des Jahresabschlusses 
2011 der Hertha Scheiner Stiftung vom Abschlussprüfer Deloitte Niederösterreich festgestellt 
wurde, dass die Verwaltungskosten zwar satzungskonform sind, jedoch ein Optimierungspoten-
tial hinsichtlich der Höhe besteht. Dies wurde auch seitens der Stiftungs-Aufsichtsbehörde ge-
fordert. Seit Sommer 2012 ist die Stadtgemeinde Laa an der Thaya das neue Verwaltungs- und 
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Vertretungsorgan, wobei sofort Einsparungen bei den Verwaltungskosten veranlasst wurden. 
Diese positiven Auswirkungen werden sich in der Auszahlung 2012 an die Begünstigten nieder-
schlagen, die in der zweiten Jahreshälfte 2013 nach Prüfung der Aufsichtsbehörde erfolgen 
wird. 
 

 
22. Bericht Rechnungsabschluss 2011/2012 – VGL Veranstaltungs-GmbH 
 
Bürgermeister Ing. Fass berichtet dem Gemeinderat gemäß den Vorgaben des Paragraph 68a 
der NÖ Gemeindeordnung 1973, dass der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 31. März 2011 
bis 31. März 2012 der VGL – Veranstaltungs-GmbH Laa a. d. Thaya vorliegt, der im Rahmen der 
Abschlussprüfung durch Deloitte Niederösterreich noch eine leichte Ergebnisverbesserung er-
fahren hat, ein Lagebericht mit den gesetzlichen Anforderungen vorhanden ist (der im Gemein-
derat vollständig verlesen wird) und eine Abschlussprüfung durch den qualitätsgeprüften Ab-
schlussprüfer Deloitte Niederösterreich erfolgt ist. 
Weiters liegt eine Bestätigung des Abschlussprüfers Deloitte Niederösterreich vor, dass der Jah-
resabschluss 2011/2012 inklusive Lagebericht einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
erhält. 
Der Lagebericht mit den Eckdaten des Jahresergebnisses (Beilage 2) und der Bericht des Ab-
schlussprüfers (Beilage 3) werden dem Protokoll beigelegt. 
 
 
23. Rechnungsabschluss 2012 – Stadtgemeinde Laa an der Thaya 
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, den Rechnungsabschluss 2012 zu beschließen: 
 

Ordentlicher Haushalt  

 Gesamtsolleinnahmen: Gesamtsollausgaben:  

VA 2012 (Inkl.NAVA 2012) 15.837.700,00  15.837.700,00  

RA 2012 15.279.430,45  15.212.866,56  

  
Sollüberschuss 
O.H.12 66.563,89  

 15.279.430,45  15.279.430,45  

     

 

Außerordentlicher  
Haushalt    

 Gesamtsolleinnahmen: Gesamtsollausgaben:  

VA 2012 (Inkl.NAVA 2012) 2.389.800,00  2.389.800,00  

RA 2012 2.049.945,22  1.286.393,34  

  
Sollüberschüsse 

2012 763.551,88  

 2.049.945,22  2.049.945,22  

     

 Sollabgang 
Sollüber-
schuss   

Schnellbahnausbau - Infrastruktur   €     119.491,45    

Straßenbauprojekt 2012  

 €     205.421,42 
   

Kanalprojekt 2012   €     438.639,01    

     

Summen  €                 -     €     763.551,88    

     

Gesamtüberschuss  A.O.H. 2012  763.551,88   

Sollüberschuss O.H.12  66.563,89   
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Gesamtüberschuss A.O.H. + O.H. 2012 830.115,77   

     

Schulden 01.01.2012  -25.024.727,55  

Schulden 31.12.2012  -24.259.710,64  

     

Vermögen 01.01.2012  60.187.779,03  

Vermögen 31.12.2012  59.600.787,65  

     

Dauerschuldverpflichtung (Leasing) 01.01.2012  -4.476.368,20  

Dauerschuldverpflichtung (Leasing) 31.12.2012  -4.108.022,32  

     

Reinvermögen 01.01.2012  30.686.683,28  

Reinvermögen 31.12.2012  31.233.054,69  

     

 2012 2011 2010 2009 

Dauerschuldverpflichtungen (Leasing) -4.108.022,32 -4.476.368,20 -4.892.748,09 -5.309.127,98 

Schulden -24.259.710,64 -25.024.727,55 -25.350.575,50 -24.723.466,38 

Vermögen 59.600.787,65 60.187.779,03 58.864.675,41 58.072.713,02 

Reinvermögen 31.233.055 30.686.683 28.621.352 33.349.247 

     

Neuaufnahme Darlehen 1.022.454,94 286.745,53 2.785.381,10 3.562.017,93 

Kapitaltilgung 1.787.471,85 612.593,48 2.158.271,98 2.730.713,86 

Zinsen 423.669,87 488.524,25 314.779,59 750.256,18 

Zinsenzuschüsse 293.934,58 386.902,95 316.384,13 266.159,69 

Personalkosten 3.218.727,02 3.156.149,74 3.027.379,23 2.912.571,49 

Personalkostenersätze 15.450,04 13.214,09 5.936,75 10.818,21 

     

Neuverschuldung(-) Schuldenred.(+) 765.016,91 325.847,95 -627.109,12 -831.304,07 

Dauerschuldverpflichtungen 368.345,88 416.379,89 416.379,89 234.596,05 

Schuldenabbau 2012 Gesamt 1.133.362,79 742.227,84 -210.729,23 -596.708,02 

     

     

Girokonto Stand 676.769,72 -1.210.381,35 -624.536,71 -466.037,65 

 
StR Dir. Neigenfind bringt die wichtigsten Kennzahlen zum Jahresabschluss zur Kenntnis (Beila-
ge 4) und informiert insbesondere über den aktuellen Stand des Modell Laa (Darlehen-Portfolio-
Management Modell) und dessen nachweisliche Nutzen für den Gemeindehaushalt nach einem 
Jahr Modelllaufzeit. Dabei wird konkret auf die wesentlichsten Ergebnisse der laufenden Kon-
trolltermine mit der Erste Bank, gemäß der Genehmigungsauflage der Aufsichtsbehörde des 
Amtes der Niederösterreichischen Landesregierung und gemäß Paragraph 69a (4) der NÖ Ge-
meindeordnung 1973, inklusive der Marktwertberechnung und der Handhabe im Modell bzw. 
der Auswirkungen von Aufschlagserhöhungen, die außerhalb des Modells liegen, hingewiesen. 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: 19 Pro – 5 Kontrastimmen (proLAA) 
 
 
24. Bericht des Energieausschusses und der Umweltschutzgemeinderäte 
 
Stadtrat OSR Neumayer berichtet über die aktuellen Angelegenheiten aus dem Energieaus-
schuss. Stadträtin Dir. Mag. Zins berichtet über aktuelle Umweltangelegenheiten. 
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25. Änderung des Wirkungskreises für den Gemeinderatsausschuss 8 
 
Bürgermeister Ing. Fass stellt den Antrag, nachfolgende Änderung des Wirkungskreises zu be-
schließen:  
 
Der Ausschuss GA 8 soll um die Bezeichnung „Energie“ ergänzt werden, da der Ausschussvor-
sitzende des GA 8, Stadtrat Neumayer, vom Gemeinderat auch als Vorsitzender des Energieaus-
schusses eingesetzt wurde, und es praktisch sinnvoll ist, dass Energieangelegenheiten, die sich 
im Wirkungskreis des Gemeinderates befinden, im Zuge dieses Ausschusses in den Gemeinde-
rats-Sitzungszyklus eingebracht werden können. 
 
Beschluss: Der Antrag von Bgm. Ing. Fass wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
26. Festlegung Maßnahmen Begräbnis (ehemaliger) Bürgermeister/Ehrenbürger 
 
2. Vbgm. BSI Ribisch stellt den Antrag, die nachstehenden Maßnahmen im Falle des Begräbnis-
ses eines (ehemaligen) Bürgermeisters/Ehrenbürgers zu beschließen: 
 
Bei Todesfällen von Gemeinderatsmitgliedern und Gemeindebediensteten wurde 
bisher folgendes veranlasst: 
 
- bei Todesfällen von Gemeindevertretern: schwarze Fahne vor dem Rathaus vom  
          Todestag bis Begräbnistag 
 
- bei Todesfällen von Gemeindevertretern a.D.:  schwarze Fahne am Tag des  

                                            Begräbnisses ebenso bei Ringträgern 
 
- bei Todesfällen von Gemeindebediensteten: am Begräbnistag 
 
Für Begräbnis ein Kranz mit Schleife rot/weiß/blau: Letzter Dank und Gruß  

 die Stadtgemeinde Laa 
 
Wenn in der Erste Bank Laa ein Bediensteter stirbt, wird ab Todestag ebenfalls die schwarze 
Fahne ausgehängt. 
 
Neu: 
 
Bei Todesfällen von aktiven und ehemaligen BürgermeisterIn-
nen/EhrenbürgerInnen“ wird folgendes veranlasst: 
 
- Ehestmögliche Kontaktaufnahme durch die Verwaltung mit der Familie des Verstorbenen 

hinsichtlich Unterstützung in administrativen Angelegenheiten 
- Hissen der schwarzen Fahne sofort nach Bekanntwerden bis zum Begräbnistag (gleichgültig 

wie lange dieser Zeitraum ist) 
- Zeitnahe Information der Bevölkerung über das Ableben 
 
Beschluss: Der Antrag von 2. Vbgm. BSI Ribisch wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Ende der Sitzung: 20.25 Uhr 
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Bürgermeister: ............................................ 
         Ing. Manfred FASS 
 
 
                            
Schriftführung: ............................................ 
        Robert KRENDL 
 
 
 
Für die ÖVP: …………………………………………….. 
 
 
 
 
Für die SPÖ: ……………………………………………… 
 
 
 
 
Für proLAA: ……………………………………………… 
 
 
 
 
Für die FPÖ: …………………………………………….. 
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Beilage 1: 
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Beilage 2: 
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Beilage 3: 
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Beilage 4: 
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